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DIE SCHAFFENS-ZYKLEN von Asma 
Kocjan, die in Wien und Prag Kunst 
studierte, sind geprägt von intensiver 
Auseinandersetzung mit verschiedenen 
Themen. Ihre Werke wurden neben zahl-
reichen Städten in Österreich u.a. schon 
in London, Berlin, Madrid, Palma de 
Mallorca, Ibiza, Venetien, Miami, Los 
Angeles und New York City ausgestellt. 
Auch wenn das heurige Jahr noch jung 
ist, zeigte sie ihre Werke schon beim 
Wirtschaftsbund Steiermark und in der 
Vienna Gallery.

 Die attraktive Künstlerin arbeitete 
viele Jahre lang erfolgreich als Model, 
war am Mailänder Laufsteg sehr begehrt 
und auch für internationale Modezeit-
schriften wie die Vogue tätig. In dieser 
Zeit lernte sie nicht nur sich selbst gut 
zu vermarkten, sie lässt sie auch in ihre 
Collagen und die Darstellungsweise ihrer 
Figuren einfließen. „Ich hatte Glück und 
konnte mit meinem ersten ‚Traumberuf ‘ 
den Grundstein für meine immer in mir 
keimende Berufung zur freischaffenden 
Künstlerin legen“, erklärt Asma Kocjan.

 Als Perfektionistin befindet sie sich 
in einem ständigen Lernprozess. „Habe 
ich anfangs sehr abstrakt gemalt, begann 
ich später, meine Figuren richtig ‚rauszu-
kratzen‘. Sie lernte verschiedene Schütt-
techniken, malt auch mal auf Papier und 
liebt es, immer wieder neue Techniken 
auszuprobieren. So kam ihr bei der An-
sicht eines Kunstscanners in New York 
die Idee, „mich im Röntgen-Scanner in 
Pose zu werfen“, lacht die Künstlerin, die 
diesen Zyklus „Transparency“ nannte. 
Ende 2023 stellte sie im Grazer Merkur 
Campus ihre Kunstwerke „From Outside 
to Inside“ aus. Sehr beliebt sind ihre „Le-
gends“, bei denen sie Bilder bekannter 
Persönlichkeiten wie Winehouse, Mon-
roe, Bowie u.v.m gekonnt überarbeitet. 
"Das Figurative stand bei mir immer im 
Fokus. Eines meiner Lieblings-Legends  
Bilder  ist übrigens das von Romy Schnei-
der, ich habe es Atmosphere genannt.“ 
Mit ihren „Legends“ und Giacometti-ar-
tigen Figuren, die sich an der Grenze von 

Abstraktion und Realität bewegen, trifft 
die fleißige Künstlerin absolut den Puls 
der Zeit.

 Kürzlich wurde sie von JUST gebeten, 
ein Bild zum Thema „Lebensfreude“ zu 
malen, was sie sofort inspirierte und be-
wegte, dazu ein Werk umzusetzen: „Das 
wunderschöne innere Lachen der Frau im 
Bild soll den Betrachter auf sanfte Weise 
berühren.  Dolce Vita als Lebensgefühl. 
Ich selbst bin voller Lebensfreude, ich 
liebe das süße, bunte Leben mit  all den 
schönen Erfahrungen und Begegnungen.  
Ach, ich liebe meine Arbeit“, kommt es 
begeistert von ihr. 

Natürlich hat auch sie ‚müde‘ Tage. 
„Aber ich habe wirklich das Glück, dass 
ich durch meine Arbeit immer wieder 
neue Energie bekomme. Unabhängig da-

von benötige ich aber Auszeiten und muss 
weg. Und je weiter weg ich verreise, desto 
besser kann ich abschalten. Deshalb freue 
ich mich schon auf Bali im April.“ Reisen 
bedeutet für Asma Kocjan aber nicht nur 
Erholung, sondern ist auch eine wichtige 
Inspirationsquelle. „Ich bekomme immer 
so viele Ideen, dass mein Leben sicher zu 
kurz ist, um alle umzusetzen“, lacht die 
unglaublich fleißige Künstlerin, die von 
sich sagt: „Ich kann gar nicht anders als 
kreativ sein“. Entspannung nach anstren-
genden Tagen findet sie beim Yoga und 
Auszeit mit ihrem Partner.

 Fix sind heuer schon eine Ausstellung 
Ende September/Anfang Oktober im 
Private Banking Bereich der Raiffeisen 
Bank sowie eine Einzelausstellung in der 
Galerie Ilka Klose in Würzburg. Weiter-
hin sind ihre Werke in ihrer Grazer Gale-
rie “Bakerhouse Gallery“ zu sehen. „Eine 
neue Herausforderung sind Arbeiten 
im Auftragsbereich, bei denen natürlich 
meine künstlerische Freiheit immer ge-
geben sein muss. Mein großer Traum ist 
aber eine eigene Ausstellung, für die ich 
Räumlichkeit und Ablauf selbst organi-
siere“.   

„Eine besondere 
Affinität habe 
ich besonders zu 
Mischtechniken, 
wobei ich  
unterschiedliche  
Materialien  
verwende“

Asma Kocjan
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Abstrakte Acrylmalerei und tiefgän-
gige Collagen-Techniken sind das 

Ausdrucksmittel von Asma Kocjan. 
Gerne versucht sie sich auch an  
neuen Techniken. In allen ihren  

Bildern ist die Lebensfreude der  
gefragten Künstlerin spürbar. 

von HEDI GRAGER

„Ich kann nicht anders  
als kreativ zu sein“

INFO
Asma Kocjan
Atelier: Goethestraße 9 
8010 Graz
Tel. +43 676 353 77 06
Mail: info@asma-art.at 
www.asma-art.at 

Die malerischen Aus-
drucksmittel von Asma 
Kocjan sind die abstrakte 
Acrylmalerei und tiefgän-
gige Collagen-Techniken. 
Dabei legt sie besonderes 
Augenmerk auf zeitintensi-
ve Spachtel-Techniken. 


